
 

 

Kommunaler Nachhaltigkeitscheck für die Vergabe der Rohbauarbeiten 
für das Projekt Bürgersaal an der Kilian von Steiner Schule 

in Bad Niedernau 
(Projektname eintragen) 
 

Die Wirkung des Vorhabens wird in den einzelnen Bereichen mithilfe der jeweiligen Leitfrage eingeschätzt und mit farbi-
gen Punkten in der Tabelle wie dargestellt markiert. Eine schwache Auswirkung kann durch einen unausgefüllten Punkt 
dargestellt werden. Ist keine Aussage möglich (z. B. weil für die Antwort relevante Informationen fehlen), so wird dies mit 
einem schwarzen Kreis im Feld für Anmerkungen vermerkt.  
Ist die Wirkung sowohl fördernd als auch hemmend (z. B. aus der Sicht unterschiedlicher Interessengruppen), so können 
beide Felder markiert werden. In diesem Fall ist aber eine Begründung zwingend notwendig.  
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Kurzbegründung/Anmerkungen 

 
 
 
 

 

   

 Information liegt nicht vor 

 

Ökologische Tragfähigkeit 
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Kurzbegründung/Anmerkungen 

Klimaschutz Wie wirkt sich das Vorhaben auf den Kli-
maschutz und die Senkung der Treib-
hausgas-Emissionen aus? 

   Der erstplatzierte Anbieter kommt aus 
Nürtingen und hat zum zweitplatzierten 
Anbieter aus Tübingen ca. eine 3-fach 
längere Anfahrt zur Baustelle. Bei einer 
geplanten Anwesenheit des Gewerks 
auf der Baustelle von ca. 10 Monaten 
macht dieser Punkt einen großen Un-
terschied.  

Energie Wie wirkt sich das Vorhaben auf den 
sorgsamen Umgang mit Energie und den 
Ausbau regenerativer Energien aus? 

   Die Firmen haben auf Basis eines LV 
ihr Angebot abgegeben. Eine Differen-
zierung der Anbieter ist daher nicht 
möglich 

Flächen-inan-
spruchnahme 

Wie wirkt sich das Vorhaben auf den 
nachhaltigen Umgang mit Flächen im In-
nen- und Außenbereich aus? 

    

natürliche  
Ressourcen 

Wie wirkt sich das Vorhaben auf den 
sorgsamen Umgang mit natürlichen Res-
sourcen und Rohstoffen aus? 

   Die Firmen haben auf Basis eines LV 
ihr Angebot abgegeben. Eine Differen-
zierung der Anbieter ist daher nicht 
möglich 

Biologische  
Vielfalt 

Wie wirkt sich das Vorhaben auf Erhalt o-
der Förderung der Vielfalt an Pflanzen, 
Tieren und deren Lebensräumen aus? 

    

Anpassung an 
den Klimawandel 

Wie wirkt sich das Vorhaben auf die An-
passung an die Folgen des Klimawandels 
aus? 

    

 

Wirtschaft, Arbeit und Mobilität 
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Kurzbegründung/Anmerkungen 

Wirtschafts-stand-
ort 

Wie wirkt sich das Vorhaben auf die Stär-
kung des Wirtschaftsstandorts aus? 

    

Arbeitsplatz-ange-
bot 

Wie wirkt sich das Vorhaben auf das Ar-
beitsplatzangebot aus? 

    

Nahversorgung 
und zentrale 
Dienstleistungen 

Wie wirkt sich das Vorhaben auf die Nah-
versorgung der Bevölkerung aus? 
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lokale und  
regionale  
Wertschöpfung 

Wie wirkt sich das Vorhaben auf örtliche 
Betriebe und den Absatz von Produkten 
und Dienstleistungen in der Region aus? 

    

Fiskalische  
Nachhaltigkeit 

Wie wirkt sich das Vorhaben auf den 
kommunalen Haushalt aus? 

    

Mobilität Wie wirkt sich das Vorhaben auf eine um-
weltverträgliche Mobilität aus? 

    

 

Soziales und Gesellschaft 
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Kurzbegründung/Anmerkungen 

Gesundheit Wie wirkt sich das Vorhaben auf die 
Gesundheit und Gesundheitsvorsorge 
der Menschen aus? 

    

Sicherheit Wie wirkt sich das Vorhaben auf die Si-
cherheit im öffentlichen Raum aus? 

    

Kultur und Freizeit Wie wirkt sich das Vorhaben auf Frei-
zeit- und Kulturangebote für alle Gesell-
schaftsgruppen aus? 

    

Gesellschaftliche 
Veränderung 

Wie wirkt sich das Vorhaben auf den 
Umgang mit wichtigen gesellschaftli-
chen Veränderungen aus? 

    

Wohnraumangebot Wie wirkt sich das Vorhaben auf das 
Angebot von bezahlbarem und bedürf-
nisgerechtem Wohnraum für alle Ge-
sellschaftsgruppen aus? 

    

Chancengerechtig-
keit und Teilhabe 

Wie wirkt sich das Vorhaben auf die ge-
rechte Teilhabe Aller am gesellschaftli-
chen und politischen Leben aus? 

    

 

Rahmenbedingungen und Fernwirkungen 
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Kurzbegründung/Anmerkungen 

Partizipation Wie wirkt sich das Vorhaben auf die 
Beteiligung der Bevölkerung an Ent-
scheidungsprozessen aus? 

    

Bürgerschaftliches  
Engagement 

Wie wirkt sich das Vorhaben auf das 
Engagement der Bevölkerung für das 
Gemeinwesen aus? 

    

Regionale und  
interkommunale Zu-
sammenarbeit 

Wie wirkt sich das Vorhaben auf die Zu-
sammenarbeit mit anderen Kommunen 
aus? 

    

Überregionale Aus-
wirkungen 

Wie wirkt sich das Vorhaben über die 
eigene Region hinaus aus? 

    

Bildung Wie wirkt sich das Vorhaben auf die 
Weiterentwicklung und den Ausbau des 
Bildungsangebots aus, auch in Bezug 
auf die sich verändernde Arbeitswelt? 

    

Innovation Wie wirkt sich das Vorhaben auf die 
Entstehung von hilfreichen Neuerun-
gen, guten Ideen und Know-how in 
Wirtschaft, Gesellschaft und Umwelt-
schutz aus? 

    

 

Zusammenfassende Einschätzung: 
Leitfrage: 
Vergleich der Anbieter für das Gewerk Rohbau. 
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Der N!-Check bei der Entscheidung über eine Vergabe von Bauleistungen macht nur wenig Sinn wenn im Projekt 
nicht schon vorher ein N!-Check durchgeführt wurde oder zu prüfende Kriterien bei der Ausschreibung der Leistung 
festgelegt wurden. 
 
Da die Firmen ihr Angebot auf ein, von Bauherr und Planer zur Verfügung gestelltes, Leistungsverzeichnis basieren 
sind alle Angebote aus technischer Sicht dieselben. Ein Vergleich der eingegangenen Angebote in Bezug auf ihre 
Nachhaltigkeit ist nur noch über die Distanz der Unternehmen zur Baustelle und der daraus resultierenden Unter-
schiede der Anfahrtswege zu ermitteln. 
 
Wenn die Nachhaltigkeit eine größere Rolle beim Entscheidungsprozess spielen soll, müssten bei der Ausschreibung 
Kriterien beschrieben werden die dann bei der Auswertung verglichen werden können. 
 
Dies ist bei diesem Projekt nicht erfolgt.  
 
Viele der Punkte in obigem N!-Check sind für die Entscheidung der Vergabe nicht relevant. Sie machen nur Sinn 
wenn im Vorhinein das Projekt als Ganzes betrachtet wurde. Der N!-Check hätte zu einem früheren Zeitpunkt im Pro-
jekt durchgeführt werden müssen um die Weichen für die einzelnen Gewerke und die Art der Ausschreibung zu le-
gen.  
 
Nichts desto trotz planen und realisieren wir das Projekt mit dem Bewusstsein nachhaltig (ökologisch, ökonomisch 
und sozial) zu handeln. Um ein paar Beispiele zu nennen: 

- Wo möglich wurden nachwachsende Rohstoffe verwendet.  
- Die Bevölkerung ist im Planungs- und Realisierungsprozess durch Teilnahme an Entscheidungen und Ei-

genleistungen beim Bau stark Eingebungen.  
- … 

 
Bearbeitet von: Etienne Seif & Hannah Wagner 
Datum: 15.06.2021 

 


